


Liebe Tennisfreunde,
50 Jahre Tennis in Grafenwöhr – ein Jubiläum - ein besonderer Anlass – ein besonders 
schönes Fest  - und vor allen Dingen ein besonderer Grund um zu feiern!

An so einem Festtag gehört es einfach dazu in Erinnerung zu schwel-
gen – an alte Zeiten zu denken, alte, fast vergessene Freunde zu 
treffen und in gemütlicher Runde zu feiern.  Deshalb haben meine 
Vorstandschaftskolleginnen und Kollegen beschlossen den Festabend 
unter das Motto „Geselligkeit“ zu stellen und mit unseren Tennis-
freunden im Rahmen des Pfingstturniers unser Jubiläum zu feiern. 

Ich bin zwar noch keine 50 Jahre beim Tennisclub, aber ich kann schon 
auf eine beträchtliche Zeit Tennisgeschichte zurückblicken.
Als Kind kam ich durch die Familie Hösl zum Tennis. Sie hat mich so ab 
und zu mit auf den Tennisplatz genommen und es hat mich von `mal 
zu `mal mehr begeistert. Nachdem sich die ersten Erfolge eingestellt 
hatten (sprich’ ich auch `mal den Ball traf), durfte ich dann auch am Kindertraining teilnehmen. 
Dieses Training fand immer am Samstagvormittag statt und wurde von unserem Peter Riebl kosten-
frei abgehalten. Es waren mitunter 15 Kinder in einer Gruppe, was heute unvorstellbar wäre.  Dann 
ging’s mit der Jugendmannschaft zu den ersten Medenspielen, mit dabei waren damals: Susi, Helma, 
Ute, Susanne und ich.  Aber das schönste war einfach, egal wann wir Kinder auf dem Tennisplatz 
waren, die Paula, der Spahn Josef  und später der Katzlmeier Walter waren immer für uns da,  haben 
mit uns gespielt und uns nie das Gefühl gegeben, überflüssig oder gar lästig zu sein. Ja, hier könnte 
jeder Einzelne „seine Tennisgeschichte“ schreiben,  aber ich will damit was Besonderes sagen.
Damals war es wichtig und selbstverständlich für die Jugend da zu sein – heutzutage ist es noch 
wichtiger – deshalb versuchen wir immer für unsere Jugendlichen / Kinder da zu sein und Ihnen im 
Rahmen unserer Möglichkeiten das BESTE zu geben.    

Jugendarbeit ist wichtig – denn die Jugendlichen sind die Zukunft unseres Vereins - und auf seine 
Vergangenheit stolz zu sein, ergibt nur dann einen Sinn, wenn die Tradition immer auf’s Neue mit 
frischem Leben erfüllt wird.  

DER TENNISCLUB GRAFENWÖHR SAGT:
„HERZLICHEN DANK“

allen Tennisfreunden, Geschäftsleuten und Firmen die uns bei der Erstellung der
Festschrift geholfen und mit einer Werbeanzeige für diese Festschrift unterstützt haben.

Michaela Schreyer
1. Vorstand



Zum 50-jährigen Bestehen gratuliere Ich ...
... dem TC Grafenwöhr, seiner Vorstandschaft und allen Mitgliedern sehr herzlich.

Der Verein hat in den vergangenen Jahrzehnten eine gute Ent-
wicklung genommen, was besonders durch die Vereinsanlage 
sichtbar ist. Allen Vereinsvorständen und Mitgliedern ein großes 
Kompliment für diese großartige Leistung.

Das kam nicht von ungefähr. Die Einsatzfreude der Mitglieder, die 
die Vereinsanlage pflegen und unterhalten ist heutzutage nicht 
immer selbstverständlich. Gerade deshalb ist dies ein Grund zur 
Anerkennung.

Es ist ein durch nichts gerechtfertigtes Vorurteil zu glauben, 
Tennisvereine hätten nur begüterte Mitglieder. Tennis ist heute 
populärer Volkssport geworden, in dem alle Volksschichten ver-
treten sind.

Ich hoffe, dass der TC Grafenwöhr weiterhin für Kinder, Jugendliche und Erwachsene die Beliebtheit 
des Tennissports fördert und unterstützt.

Die Denkweise im Verein ist eine zuverlässige Grundlage für die weitere Arbeit. Allen Frauen und 
Männern, die in der zurückliegenden Zeit an der Entwicklung mitgewirkt haben, gilt mein beson-
derer Dank.

 

Mit Respekt und Wertschätzung blicken wir auf die
50 Jahre junge Geschichte des TC Grafenwöhr.

Ich beglückwünsche das Geburtstagskind und wünsche weiterhin eine erfolgreiche Zeit. 
 

Ihr
Helmut Wächter

1. Bürgermeister

Liebe Tennisfreunde des TC Grafenwöhr,
Voller Stolz können Sie auf fünf Jahrzehnte Tennisgeschichte und Geschichten
in Grafenwöhr zurückblicken.

Das Jahr 1958 war ein guter Jahrgang, das Gefühl, im Ten-
nis“ wer zu sein“, begann zu wachsen. Aus einem Verein, der 
den Freizeitgedanken voran stellte, wuchs ein Tennisclub, der 
in seiner „ Blüte“ immerhin fast 200 Mitglieder vorweisen 
konnte. Noch war Tennis der weiße Sport, aber auch hier in 
Grafenwöhr schritt die Volksnähe voran. Der Beliebtheitsgrad 
stieg stetig und Tennis wurde Volkssport.

Es war sicherlich eine richtige Entscheidung, in dieser Zeit 
verantwortungsvoll, eine Tennisabteilung zu errichten. 
Der berühmte Satz, der mit „ Weißt du noch……..“beginnt, 
wird in diesen Tagen häufig in Grafenwöhr fallen. Viele Erin-
nerungen werden wach. Vieles davon wird dieser Festschrift 
zu entnehmen sein, sie ist ein Stück „Verein“.
Es freut mich immer besonders, wenn ein Verein eine Fest-
schrift erstellt hat und es ist mir eine große Ehre, ein Vorwort 
in Ihrer Festschrift voranstellen zu dürfen.

Der Tennisverein des TC Grafenwöhr hat es in all den Jahren verstanden, das Vereinsschiff auf Kurs 
zu halten. So manche Strömung und Untiefe musste in diesen Jahren überwunden werden.
Dies ist aber den Vereinsleitungen mit ihrer Weitsicht und ihrem Engagement stets gelungen.
TC Grafenwöhr war in der Vergangenheit immer eng in den Bezirk und Verband eingebunden. Wir 
haben hier einen verlässlichen Partner gefunden. Dafür möchte ich mich beim Tennisclub Grafen-
wöhr ganz herzlich bedanken. Lassen Sie uns auch die nächsten Jahre noch ein Stück des Weges 
gemeinsam gehen und zwar auf einem Weg, der nach oben geht, auf einem „guten “ Weg.

Der Tennisbezirk Oberpfalz gratuliert dem TC Grafenwöhr 
herzlich zu seinem Jubiläum und freut sich auch weiterhin 

auf eine gemeinsame Zukunft.
 

Johannes Deppisch
Bezirksvorsitzender

Tennisbezirk Oberpfalz







Die Anzahl der Mitglieder erhöhte 
sich auf über zweihundert, es nah-
men insgesamt sechs Mannschaften 
an den Medenspielen teil.  Um den 
anfallenden Spielbetrieb ordnungs-
gemäß bewältigen zu können ent-
schloß sich die Vorstandschaft einen 
weiteren Rotsandplatz zu bauen.  
Dieser Platz entstand auf dem Gelän-
de der ehemaligen Reithalle Baron 
von Grafenstein. 

Heute nun nach 50 Jahren – verfügt der Ten-
nisclub Grafenwöhr über eine Tennisanlage mit 
insgesamt 6 Tennisplätzen, herrlich gelegen auf 
einer Fläche von über 6000qm.
Getrübt wurde seine Vorstandschaftsägide 
durch den Verlust verdienter Mitglieder wie 
Ludwig Naber, Helmut Koller, Lothar Hoffmann 
und Peter Riebl.  Besonders der Tod von Peter 
Riebl hinterließ eine schmerzliche Lücke. Der 
dem Tennisclub sehr eng verbundene Ten-
nissportler war der designierte Nachfolger von 
Herrn Gleissner.  Doch durch eine Krankheit sehr gezeichnet verstarb er am 22.10.2005.

Daß der Verein ebenso wie viele andere, nicht aufzuhaltenden Emanzipationserscheinungen unter-
liegt, zeigt sich an der Zusammensetzung der jetzigen Vorstandschaft.

Das Führungsteam wird derzeit von Michaela Schreyer als 1. Vorsitzende und Vera Keßl als 2. Vorsit-
zende angeführt.  Lediglich die Parts des Sportwarts (Richard Wagner) und des Jugendwartes (Fabian 
Brunner) blieben nach den Wahlen den Männern vorbehalten.  Der Tennisclub gibt sich auch noch in 
einem anderen Zusammenhang vorbildlich. Entstand doch so manche Freundschaft mit Amerikanern 
, die schon über Jahrzehnte hinweg aufrecht erhalten wird.

Mit sportlichem Einsatz und organisatorischem Weitblick haben die Verantwortlichen des Vereins 
dazu beigetragen, daß sich in Grafenwöhr der Tennissport etablieren konnte.  Sie, die Spieler, die 
Mitglieder und alle Grafenwöhrer haben berechtigten Grund zur Freude am 50. Geburtstag des 
Tennisclubs.

Kommen Sie und feiern sie mit.
Vivat, crescat, floreat, per multos annos!





1959 / 1960 / 1961
1.Vorsitzender: 	 RA Oskar Herrmann

2. Vorsitzender:	 Dr. Felgenhauer

Kassier:		  Günther Ludwig

Schriftführer:	 Alfons Bauer

Sportwart:           	

Jugendwart:	

1976 - 1979
1.Vorsitzender: 	 Dr. Steinbach

2. Vorsitzender:	 Günther Ludwig

Kassier:		  Heinz Beuermann

Schriftführer:	 Ludwig Naber

Sportwart:           	 Lothar Hoffmann

Jugendwart:	 Riebl Peter

1962 / 1963
1.Vorsitzender: 	 Dr. Kaletka

2. Vorsitzender:	 Herr Posselt

Kassier:		  Günther Ludwig

Schriftführer:	 Wilhelm Rohm

Sportwart:           	

Jugendwart:	

1980 / 1981
1.Vorsitzender: 	 Alfons Bauer

2. Vorsitzender:	 Günther Ludwig

Kassier:		  Ludwig Naber

Schriftführer:	 Hans Gleißner

Sportwart:           	 Peter Keck

Jugendwart:	 Riebl Peter

1964 / 1965
1.Vorsitzender: 	 Herr Karpf

2. Vorsitzender:	 Dr. Koßmann

Kassier:		  Günther Ludwig

Schriftführer:	 Wilhelm Rohm

Sportwart:           	 Alfons Bauer

Jugendwart:	 Lotte Meißner 

1982 / 1983
1.Vorsitzender: 	 Alfons Bauer

2. Vorsitzender:	 Hans Gleißner

Kassier:		  Ludwig Naber

Schriftführer:	 Sieglinde Gollwitzer

Sportwart:           	 Franz Schober

Jugendwart:	 Riebl Peter 

1966 / 1967
1.Vorsitzender: 	 Dr. Koßmann

2. Vorsitzender:	 Günther Ludwig

Kassier:		  Wilhelm Rohm

Schriftführer:	 H. Winkler

Sportwart:           	 Lothar Hoffmann

Jugendwart:	 Ludwig Naber

1984 / 1985
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Riebl Peter

Kassier:		  Vera Kessl

Schriftführer:	 Michaela Schreyer

Sportwart:           	 Schober Franz

Jugendwart:	

1968 / 1969
1.Vorsitzender: 	 Dr. Koßmann

2. Vorsitzender:	 Günther Ludwig

Kassier:		  Dr. Felgenhauer

Schriftführer:	 Wilhelm Rohm

Sportwart:           	 C. Meissner

Jugendwart:	 Ludwig Naber

1986 / 1987
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Riebl Peter

Kassier:		  Vera Kessl

Schriftführer:	 Michaela Schreyer

Sportwart:           	 Udo Ludwig

Jugendwart:	

1970 / 1971
1.Vorsitzender: 	 Dr. Koßmann

2. Vorsitzender:	 Peter Werner

Kassier:		  Alfons Bauer

Schriftführer:	 Wilhelm Rohm

Sportwart:           	 Günther Ludwig 

Jugendwart:	 Ludwig Naber

1988 / 1989
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Ursula Sper

Kassier:		  Vera Kessl

Schriftführer:	 Michaela Schreyer

Sportwart:           	 Peter Riebl

Jugendwart:	 Ingrid Katzlmeier/

		  Stefan Kamm

1972 / 1973
1.Vorsitzender: 	 Peter Werner

2. Vorsitzender:	 Alfons Bauer

Kassier:		  Heinz Beuermann

Schriftführer:	 Wilhelm Rohm

Sportwart:           	 Lothar Hoffmann

Jugendwart:	 Ludwig Naber

1990 / 1995
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Riebl Peter

Kassier:		  Vera Kessl

Schriftführer:	 Michaela Schreyer

Sportwart:           	 Udo Ludwig

Jugendwart:	 Harald Koller

1974 / 1975
1.Vorsitzender: 	 Karl Hammer

2. Vorsitzender:	 Alfons Bauer

Kassier:		  Heinz Beuermann

Schriftführer:	 Alfons Bauer

Sportwart:           	 Lothar Hoffmann

Jugendwart:	

1996 / 1999
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Riebl Peter

Kassier:		  Vera Kessl

Schriftführer:	 Michaela Schreyer

Sportwart:           	 Udo Ludwig

Jugendwart:	 Thorsten Hoesl

50 Jahre Tennisclub Grafenwöhr
DIE VORSTANDSCHAFT VON 1959 bis heute



2000 / 2001
1.Vorsitzender: 	 Peter Riebl

2. Vorsitzender:	 Udo Ludwig

Kassier:		  Michaela Schreyer

Schriftführer:	 Fritzi Sper

Sportwart:           	 Harald Koller

Jugendwart:	 Thorsten Hoesl

für 20 Jahre
Stephan Arrington

Fabian Brunner 

Ludwig Widmann

Giesela Widmann

Renate Bauer

Reinhardt Hacker 

für 30 Jahre
Michaela Schreyer

Franz Schober

Helma Koller

Hans Gleißner 

für 25 Jahre
Gunther Keßl 

Vera Keßl

Patrizia Keßl 

Stefanie Keßl 

Alexandra Neun 

Rudolf Neun

für 35 Jahre
Sonja Krettner

Gerold Sper

Harald Koller

für 40 Jahre
Paul Deyerling

Martin Rauh

Udo Greim

Andreas Reichl

Anja Reichl 

Christl Reichl 

Ludwig Brunner

Maria Brunner 

Hans Heindl

Walter Katzlmeier

Reinhard Trauner

2002 / 2003
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Udo Ludwig

Kassier:		  Michaela Schreyer

Schriftführer:	 Barbara Schueller

Sportwart:           	 Harald Koller

Jugendwart:	 Katrin Kneidl

2004 / 2005
1.Vorsitzender: 	 Hans Gleissner

2. Vorsitzender:	 Harald Koller

Kassier:		  Michaela Schreyer

Schriftführer:	 Udo Ludwig

Sportwart:           	 Peter Riebl

Jugendwart:	 Fabian Brunner

2006 bis heute
1.Vorsitzender: 	 Michaela Schreyer

2. Vorsitzender:	 Vera Kessl

Kassier:		  Gabriela Neumann

Schriftführer:	 Sabrina Rattunde 

Sportwart:           	 Richard Wagner

Jugendwart:	 Fabian Brunner

50 Jahre Tennisclub Grafenwöhr
DIE VORSTANDSCHAFT VON 1959 bis heute

Ehrungen langjähriger Mitglieder 
am 9. Mai 2008





50 Jahre Tennisclub Grafenwöhr

Herr Ludwig Naber und Herr Hans Gleißner wurden von Herrn Helmuth Wächter (von links nach 
rechts) bei der Jahreshauptversammlung 1999 geehrt. 
Herr Ludwig Naber erhielt die Ehrennadel in Bronze und Herrn Hans Gleißner wurde die silberne 
Ehrennadel des Tennisbezirks Oberpfalz überreicht.

Den Auftakt für das 25jährige Jubiläum 
des TC Grafenwöhr gab die Frühjahrsta-
gung des Bezirks. Von links: Bürgermeister 
Walter Asam, Bezirksvorsitzender Egon 
Radler, Alfons Bauer und Günter Ludwig, 
die für Ihre Verdienste um den Tennissport 
geehrt wurden stellv. Bezirksvorsitzender 
Helmut Richthammer und Kommandeur 
Oberstleutnant Alois Böckler.

Herr Alfons Bauer und Herr Günter Ludwig wurden dann fünf Jahre später - im Rahmen des 30jäh-
rigen Vereinsjubiläums zu Ehrenmitgliedern des TC Grafenwöhr ernannt. 

Interessantes Nebenbei:
Im Jahr 1983 konnten erstmals nicht mehr alle gemeldeten Mannschaften für die Verbandsrunde 
berücksichtigt werden. Es waren 467 Mannschaften im Spielbetrieb und die Mannschaftsmeldege-
bühren erhöht.



v.l.n.r. 2. Vorsitzender Hans Gleißner, Kassier Ludwig Naber, Schriftführerin Sieglinde Gollwitzer, 
Sportwart Franz Schober, 1. Vorsitzender Alfons Bauer
» nicht abgebildet: Jugendwart und Übungsleiter Peter Riebl

oben v.l Günter Ludwig, Peter Riebl, Lothar Hofmann
unter v.l. Heinz Beuermann, Dr. Steinbach, Ludwig Naber

Die Vorstandschaft des TC Grafenwoehr
im Jahr 1983 =  25 Jahre TC im Jahr 1976



Von links 3. BM Herr Hummel, Hans Gleißner, Rosalinde Hacker (Beisitzer), Sabrina Rattunde 
(Schriftführer), Vera Kessl (2. Vorsitzende), Harald Koller (Beisitzer), Gabi Neumann (Kassier) Fabian 
Brunner (Jugendwart) Michaela Schreyer (1. Vorsitzende) Richard Wagner (Sportwart) Maria Brun-
ner u. Reinhardt Hacker (Beisitzer)

Die Tennisanlage im Jahr 1983 Vorstandschaft seit 2006



JungenseniorenmannschaftHerrenmannschaft 1990



Im Jahr 1998 – Aufstieg der Damenmannschaft in die Bezirksklasse 2.
und 1999 Aufstieg in die Bezirksklasse 1

Damenmannschaft






















